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Ausgabe 02 / September 2007Ausgabe 02 / September 2007Ausgabe 02 / September 2007Ausgabe 02 / September 2007 
 

Aktuelles: 
 

Wolle: Wolle: Wolle: Wolle: Im Herbst wenn 
die Schafe wieder von den 
Almen zurückkehren be-
ginnt wieder im ganzen 
Land das alljährliche Sche-
ren. Damit die Bauern die 
Wolle nicht über den Win-
ter lagern müssen, sollte mit 
dieser noch im Herbst 
Rundballen gewickelt wer-
den. Sollte ein Verein Wol-
le wickeln, muss das wie 
immer im Büro gemeldet 
werden, da ein Beauftragter 
des Verbandes dabei sein 
muss um die Wolle zu kon-
trollieren. 
 

Termine: 
 

• Jubiläumsausstellung Jubiläumsausstellung Jubiläumsausstellung Jubiläumsausstellung 
SZV Terza und Bezirks-SZV Terza und Bezirks-SZV Terza und Bezirks-SZV Terza und Bezirks-
widderkörungwidderkörungwidderkörungwidderkörung    Sonntag, 23. Sept. 2007  in Schleis 

    

• Bezirksschafausstellung Bezirksschafausstellung Bezirksschafausstellung Bezirksschafausstellung 
Burggrafenamt in ProveisBurggrafenamt in ProveisBurggrafenamt in ProveisBurggrafenamt in Proveis    Sonntag, 14. Oktober 2007  

• KleintierversteigerungKleintierversteigerungKleintierversteigerungKleintierversteigerung    Samstag, 20.Oktober 2007 In Bozen  
• Landesausstellung VS des Landesausstellung VS des Landesausstellung VS des Landesausstellung VS des 

SZV  Rosengarten und SZV  Rosengarten und SZV  Rosengarten und SZV  Rosengarten und 
BezirkswidderkörungBezirkswidderkörungBezirkswidderkörungBezirkswidderkörung    Sonntag, 21.Oktober 2007 In Gummer  

• 20 Jahre SZV 20 Jahre SZV 20 Jahre SZV 20 Jahre SZV     
    SchludernsSchludernsSchludernsSchluderns    Sonntag, 28.Oktober 2007 In Schluderns  
• KleintierversteigerungKleintierversteigerungKleintierversteigerungKleintierversteigerung    Samstag, 03.November 2007 In Bozen  
• KleintierversteigerungKleintierversteigerungKleintierversteigerungKleintierversteigerung    Samstag, 01.Dez. 2007 In Bozen 

CAE CAE CAE CAE ———— Pflichtprogramm Pflichtprogramm Pflichtprogramm Pflichtprogramm    
 

Ab 01.10.2007 tritt das neue CAE-Pflichtprogramm in 
Kraft. Aus einem Rundschreiben von Dr. Ernst Stifter 
geht folgende erste Information hervor: 
 

Bei sämtlichen Ziegen älter als 6 Monate wird einmal 
jährlich im Rahmen der jährlichen Prophylaxenkam-
pagne eine Einzelblutprobe zur Untersuchung auf 
CAE entnommen. 
Vorgangsweise der Ausmärzung von positiven Tieren: 
 

• Bis 15 Ziegen: alle positiven Ziegen sind innerhalb 
60 Tagen* zu schlachten/auszumärzen 

• von 16 bis 30 Ziegen: 15 Ziegen innerhalb von 60 
Tagen* den Rest der positiven Ziegen innerhalb    
1. November 

• Mehr als 30 Ziegen: Kommission legt Vorgangswei-
se der Ausmärzung fest. 

*nach Mitteilung des Ergebnisses oder nach dem Abkitzen 
 

Almen: keine positiven Tiere 
 

Ausstellungen: nur Tiere aus CAE freien Beständen  
 

Versteigerung: siehe Rückseite 
 

Entschädigung: noch nicht genau festgelegt 
 

Anerkannt freier Betrieb: Betrieb in dem sämtliche 
Ziegen älter als 6 Monate bei 3 hintereinander durch-
geführten Proben negativ reagiert und in diesem Zeit-
raum keinen Kontakt mit positiven Tieren hatten 
 

Direkter Verkauf: Zukauf nur aus Betrieben mit glei-
chem oder höherem Gesundheitsstatus. 
 
 

PseudoPseudoPseudoPseudo----Tuberkulose freiw. ÜberwachungsprogrammTuberkulose freiw. ÜberwachungsprogrammTuberkulose freiw. ÜberwachungsprogrammTuberkulose freiw. Überwachungsprogramm    
    
• Vorerst freiwillig 
• Bei positiven Tieren und freiwilliger Schlachtung 

gilt die selbe Vergütung wie bei CAE 
• Positive Tiere könne im Stall verbleiben, aber nur 

zur Schlachtung vermarktet werden — dürfen nicht 
auf Ausstellung, Märkten und Almen 

• Für Versteigerungen müssen Tiere höchstens 30 
Tage davor negativ reagiert haben 

• Die Diagnose erfolgt durch geschulte Amtstierärzte 
• Sollte z.B. bei Almauftrieben Streitfälle zwischen 

Tierhaltern auftreten, ob ein Tier Pseudo-Tb posi-
tiv oder nicht ist, stellt der  gebietszuständige Amt-
stierarzt die Diagnose 
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An alle Obmänner 

VermarktungVermarktungVermarktungVermarktung    
 

Wenn in den nächsten Wochen die Schafe und Zie-
gen wieder von den Almen kommen, beginnt im Ver-
band der Südtiroler Kleintierzüchter die Herbstver-
marktung. Damit auch alle Tiere rechtzeitig verkauft 
werden können, ersuchen wir die Obmänner um 
pünktliches Melden, Tel. 0471 063980 und um Ver-
ständnis, dass der Vermarktungszeitraum bis Anfang 
November dauert. Wir müssen unseren Kunden wö-
chentlich Ware liefern können. 
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Versteigerung am 20.10.2007Versteigerung am 20.10.2007Versteigerung am 20.10.2007Versteigerung am 20.10.2007    
    

Der Verband der Südtiroler Kleintierzüchter organisiert am Samstag, den 20.10.2007 eine Zuchtvieh-
versteigerung. 
 

Meldeschluss:Meldeschluss:Meldeschluss:Meldeschluss:   Für Widder  20. September 200720. September 200720. September 200720. September 2007    
            Für  Ziegen  20. September 200720. September 200720. September 200720. September 2007 
   Für Schafe        09. Oktober 200709. Oktober 200709. Oktober 200709. Oktober 2007    
            Nur KörungNur KörungNur KörungNur Körung        08. Oktober 200708. Oktober 200708. Oktober 200708. Oktober 2007    
    

ProgrammProgrammProgrammProgramm::::    
Auftrieb:   7.30 bis 9.00 Uhr (ab 9.00 Uhr ist die Waage geschlossen) 
Beginn der Beurteilung 8.00 Uhr 
Beginn der Versteigerung 10.30 Uhr 
 

Einteilung der DiensteEinteilung der DiensteEinteilung der DiensteEinteilung der Dienste: 
Bei der Waage: SZV Gadertal, SZV Gröden, SZV Hafling, SZV Hochpustertal,  
Stallkoordinator: SZV Salten Schlern 
Im Ring:  SZV Ahrntal,  
Vor dem Ring:  SZV Plose,  
Stallaufsicht:  SZV Mölten,  
Aufräumen und Putzen der Anlage: SZV Jenesien, SZV Martell 

Versteigerung am 03.11.2007Versteigerung am 03.11.2007Versteigerung am 03.11.2007Versteigerung am 03.11.2007    
    

Der Verband der Südtiroler Kleintierzüchter organisiert am Samstag, den 03.11.2007 eine Zuchtvieh-
versteigerung. 
 

Meldeschluss:Meldeschluss:Meldeschluss:Meldeschluss:   Für Widder  03. Oktober 200703. Oktober 200703. Oktober 200703. Oktober 2007    
            Für  Ziegen  03. Oktober 200703. Oktober 200703. Oktober 200703. Oktober 2007 
   Für Schafe        23. Oktober 200723. Oktober 200723. Oktober 200723. Oktober 2007    
            Nur KörungNur KörungNur KörungNur Körung        22. Oktober 200722. Oktober 200722. Oktober 200722. Oktober 2007    
    

ProgrammProgrammProgrammProgramm::::    
Auftrieb:   7.30 bis 9.00 Uhr (ab 9.00 Uhr ist die Waage geschlossen) 
Beginn der Beurteilung 8.00 Uhr 
Beginn der Versteigerung 10.30 Uhr 
 

Einteilung der DiensteEinteilung der DiensteEinteilung der DiensteEinteilung der Dienste: 
Bei der Waage: SZV Hohe Tauern, SZV Kronplatz, SZV Laas, SZV Mittelvinschgau, SZV  
   Naturns, SZV Ortler, SZV Passeier, SZV Tisens,  
Stallkoordinator: SZV Rosengarten 
Im Ring:  SZV Deutschnonsberg 
Vor dem Ring:  SZV Obervinschgau 
Stallaufsicht:  SZV Schnals,  
Aufräumen und Putzen der Anlage: SZV Vöran, ZZV Sarntal 

Auftriebsbestimmungen für Ziegen bei allen VersteigerungenAuftriebsbestimmungen für Ziegen bei allen VersteigerungenAuftriebsbestimmungen für Ziegen bei allen VersteigerungenAuftriebsbestimmungen für Ziegen bei allen Versteigerungen    
 

Es dürfen nur kontrollierte Ziegen aus Betrieben, die beim freiwilligen CAE-Programm dabei sind, zur 
Versteigerung kommen. 
Bedingungen: - zumindest in der letzten Prophylaxekampagne haben alle Ziegen des Betriebes negativ 
    auf CAE reagiert 
 - die Ziegen müssen höchstens 30 Tage vor Versteigerung negativ auf CAE und Pseudo- 
   Tuberkulose untersucht worden sein 
 
Die Tiere müssen wie immer 30 Tage vor der Versteigerung im Büro gemeldet werden. Der Tierarzt Die Tiere müssen wie immer 30 Tage vor der Versteigerung im Büro gemeldet werden. Der Tierarzt Die Tiere müssen wie immer 30 Tage vor der Versteigerung im Büro gemeldet werden. Der Tierarzt Die Tiere müssen wie immer 30 Tage vor der Versteigerung im Büro gemeldet werden. Der Tierarzt 
kommt ca. sieben Tage (Montag) vor der Versteigerung vorbei um die Proben zu nehmen.kommt ca. sieben Tage (Montag) vor der Versteigerung vorbei um die Proben zu nehmen.kommt ca. sieben Tage (Montag) vor der Versteigerung vorbei um die Proben zu nehmen.kommt ca. sieben Tage (Montag) vor der Versteigerung vorbei um die Proben zu nehmen.    


